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Begegnung mit der Jugendgruppe des sjvSt. Gallen - Appenzell
Ende mai trafen wir uns erstmals mit der Jugendgruppe des sjv St. Gallen - Appenzell,die auch aus behinderten und nichtbehinderten besteht, im pfadihaus Hinterberg

in Andwil SG.
Schon einige zeit herrschte von beiden seiten der wünsch vor, uns nicht nur vomhörensagen zu kennen, sondern uns durch näheren kontakt kennenzulernen Ausdiesem grund planten wir ja dann auch dieses gemeinsame «plausch- undbegegnungswochenende».
Die Jugendgruppe St. Gallen-Appenzell (des schweizerischen invalidenverbandes)steckt noch in den kinderschuhen. Sie ist gut ein Jahr alt und scheint eine rechtaktive und unternehmungslustige gruppe zu sein, die sich, wie wir, auch mit denverschiedensten behindertenproblemen auseinandersetzt. Sie gibt auch ein eigenesblattchen «szundhölzli» heraus, das 6 mal jährlich erscheint und schon bald 500abonnenten zur leserschar zählen darf. (Da können wir nur staunen
Zusammen mit dieser Jugendgruppe erlebten wir ein recht abwechslungsreichesWochenende das aus diskutieren, spazieren, singen, spielen, essen und einigemmehr bestand. a

Je länger wiraberzusammen waren, desto mehr wurde uns bewusst, dass wir in
einigen beziehungen verschieden sind und dies wahrscheinlich auch in zukunft bleiben

werden.
Dieses Wochenende zeigte uns zum beispiel, dass unsere mobilität viel engergesteckt ist, weil uns die vorwiegend schwereren behinderungsarten viel mehr
einschränken. So mussten wir zum beispiel beim fussballspielen zuschauen
Doch gerade diese erkenntnis gibt beiden gruppen die berechtigung, eigenständioweiterzubestehen und hoffentlich trotzdem füreinander dazusein und wer weissvielleicht auch wieder einmal ein gemeinsames unternehmen zu starten...
Eine sonnige ferienzeit mit vielen unvergesslichen erlebnissen wünschen euchallen und grüssen euch aus der ostschweiz, wahrscheinlich nicht zum letztenrrioi...

Sepp und Irma

45


	Regionalgruppen

